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Diese Ausgabe erscheint 
auch online

Aktuelles:
-  Wahlhelfer für die Bür-
germeisterwahl am 4.12. 
gesucht. Nähere Informa-
tionen finden Sie auf der 
Seite 3

-  Wasserzins und Abwas-
sergebühren zum 30.09. 
fällig

-  Reparatur-Café geöffnet 
am Dienstag, 20. Sept. 
von 16:00 – 20:00 Uhr

Vorankündigungen:
-  Samstag, 24.09.: Schlacht-
fest beim TSV Hochdorf

-  Samstag, 24.09.: Alt-
papiersammlung im OT 
Nussdorf

-  Sonntag, 25.09.: Chor-
konzert mit dem Gemein-
samen Chor des Lieder-
kranzes Nussdorf und der 
Evang. Kirchengemeinde 
Nussdorf

Unterbringung zu uns geflüchteter Menschen in der 
Sporthalle Eberdingen leider nicht zu vermeiden

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die Zugangslage und die Aufnahme geflüchteter Menschen aus der Ukraine eskaliert in 
besorgniserregender Weise. Dazu steigen auch die Asylbewerberzahlen wieder stark an. 
Das Ministerium der Justiz und für Migration hat dieser Tage mitgeteilt, dass die Erstauf-
nahmestellen des Landes einschließlich der kurzfristig bereitgestellten Behelfskapazitäten 
an der Belastungsgrenze angekommen sind. Und das Wochen vor der erfahrungsge-
mäß zugangsstarken Herbstsaison. Da das Land keinen Puffer mehr hat, muss es für 
die kommenden Wochen darauf bestehen, dass die den unteren Aufnahmebehörden 
zugeteilten Kontingente (für die Geflüchteten aus der Ukraine und die Asylsuchenden) 
vollumfänglich übernommen werden. Für unseren Landkreis Ludwigsburg bedeutet dies 
für den September 2022 die Aufnahme und Verteilung von 1500 aus der Ukraine ge-
flüchteten Menschen auf die 39 Kreiskommunen. Für Eberdingen bedeutet das weitere 
30 Menschen aus der Ukraine und, Stand heute, weitere 13 Flüchtlinge aus anderen 
Ländern (Syrien, Afghanistan etc.). Aktuell befinden sich 83 Flüchtlinge in der Gesamt-
gemeinde, von denen 76 Menschen in Unterkünften der Gemeinde wohnen. Bis auf 
wenige Plätze und ein weiteres privates Unterkunftsangebot, das wir in diesen Tagen 
erhalten haben, sind unsere Möglichkeiten der Unterbringung erschöpft.

Daher hat der Gemeinderat dem Vorschlag der Verwaltung in der vergangenen Woche 
zugestimmt, jetzt von der Möglichkeit Gebrauch zu machen, die wir vermeiden woll-
ten – die Unterbringung in der Sporthalle Eberdingen. Die Gemeindehalle im Ortsteil 
Eberdingen ist für diesen Zweck zu klein und in den Sport- und Kulturhallen Hochdorf 
und Nussdorf findet Schulsport statt. Deshalb die Entscheidung für die Sporthalle Eber-
dingen, wohlwissend, dass dies eine erhebliche Härte für die dort Sport treibenden 
Vereine bedeutet. Ab Mitte September ist in der Sporthalle Eberdingen kein Sportbetrieb 
mehr möglich. Die Sportvereine der Gemeinde sind informiert und aufgerufen, enger 
zusammenzurücken. Insbesondere den Wettkampfmannschaften im Ligabetrieb müs-
sen auskömmliche Trainingsmöglichkeiten angeboten werden. Dies wird zwangsläufig 
zu Übungsstundenkürzungen der Vereine in den Hallen Hochdorf und Nussdorf führen. 
Hierfür bitten wir um Verständnis.

Wir alle haben noch die Flüchtlingskrise der Jahre 2015 und 2016 in Erinnerung und 
hätten gehofft, insbesondere im Sinne der Menschen, die aus ihrem Land flüchten müs-
sen, nicht allzu bald wieder mit einer ähnlichen Situation konfrontiert zu werden.

Mir bleibt erneut an Ihre in der Vergangenheit vielfach bewährte Solidarität zu appellieren 
und Sie herzlich zu bitten, die notwendigen Maßnahmen des Landkreises und unserer 
Gemeinde mitzutragen. Mit vereinten Kräften können wir die Herausforderungen so gut 
wie möglich bewältigen.

Ihr Peter Schäfer
Bürgermeister
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Eberdinger 
Apfelsaftaktion 2022 

auch unter Corona Hygienebedingungen 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Apfelsaftaktion  2022 findet unter Corona Hygienebedingungen statt und wird seit 2010 mit Unterstützung 
der Gemeinde Eberdingen, unter der Schirmherrschaft  der Kirchengemeinde Nussdorf vom Bläserkreis 
Nussdorf durchgeführt.  
Dabei steht das lokale, regionale und praktische Umweltengagement im Mittelpunkt.  
Es ist uns wichtig, dass die Möglichkeit seinen eigenen Apfelsaft  zu pressen und abzufüllen und damit auch 
der Erhalt der Streuobstwiesen, bestehen bleibt.  
Wie im vergangenen Jahr wird das Zerkleinern und Auspressen der Äpfel in der Nussdorfer Kelter erfolgen. 
Das Erhitzen und Abfüllen des Saftes übernimmt dabei ein Unternehmen aus Sternenfels. 
 

Die Apfelsaftaktion 2022 findet statt am:  
Sa 24.9 + Fr 30.9. + Sa 1.Oktober  
+ Sa 8. Oktober + Sa 15. Oktober  

Corona-Hygienekonzept: 
Jede(r )muss sein eignes Obst bringen – mindestens 2 HelferInnen mit Maske 
(Familie, Verwandte, enge Freunde etc.) –  
die Kelter ist belüftet (offene Türen) – Desinfektionsmittel steht bereit.- Abstand halten, 
jeder ist selbst verantwortlich. 
eigene Probierbecher für den Saft nicht vergessen! 
der Trester wird von uns versorgt, kann aber auch als Dünger mitgenommen werden. 
 
Anmeldung: Teilnahme nur unter vorheriger Anmeldung: 
www.bknussdorf.de oder per  email: saft@bknussdorf.de oder 
whatsApp oder Signal   01727410762  oder Telefon. 
(Menge,gewünschter Termin,Adresse,Telefonnummer) 
Barzahlung  direkt vor Ort! 
 
Erlös geht direkt ans Kinderheim in Zimbabwe. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und Ihren Besuch. 
Ihr Bläserkreis Nussdorf    Manfred Reiter 

 
Auch 2022 

Aktion Apfelverwertung 
 
 

Haben Sie Äpfel, die sie nicht ernten können oder möchten? 
Wir haben immer Menschen, die gerne Saft machen möchten, aber keine Äpfel haben.  
Wenn Sie kostenlos Äpfel zum Auflesen haben rufen sie uns an 
wir organisieren dann den Rest.     0704215590 
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www.vierklang-nussdorf.de

 
Gemeinsamer Chor von Liederkranz Nussdorf

 
und Evangelischer Kirchengemeinde Nussdorf

Vierklang

 

Pianist: Harald Sigle

Abendstille überall ...        

Solisnnen: Jennifer Owusu und Tanja Ancona

... über das Musical bis zum modernen Pop

Vom Volkslied und klassischen Kunstlied ...         

Musikalische Leitung: Silvia Schick

Chorkonzert

Sonntag, 25. September 2022, um 18 Uhr

in der Kirche zum Hl. Kreuz in Nussdorf
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Schlachtfest

Der TSV Hochdorf

lädt herzlich ein!

Samstag, 24.09.2022

ab 15.00 Uhr

am Vereinsheim

unter der Pergola

Schlachtplatte, Kessel-, Salzfleisch, Leber-

und Griebenwurst, Zwiebelkuchen … .

… es geht wieder weiter !

Zu unserem nächsten Reparatur-Café am
Dienstag, 20. Sept. 2022 von 16:00 – 20:00 Uhr
(Annahmeschluss 19:00 Uhr)

im Werkraum der Schillerschule in Eberdin-
gen-Hochdorf

laden wir Sie unter dem Motto: „Gemeinsam re-
parieren statt wegwerfen!“ recht herzlich ein.

Kommen Sie mit Ihren defekten Geräten/Gegen-
ständen. Das können allgemein mechanische Ge-
räte, Elektrogeräte, Unterhaltungselektronik sowie 
Gegenstände aus Holz oder auch Textilien/Klei-
dung (keine Änderung von neuen Kleidungsstü-
cken!) sein.

Wir bitten um das freiwillige Tragen eines 
Mund-Nasen-Schutzes !

Das Reparatur-Café-Team freut sich wieder auf 
Sie!

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Wahlhelfer gesucht für die Bürgermeister-
wahl im Dezember 2022

Die Gemeinde Eberdingen 
benötigt für die Bürgermeis-
terwahl am 04.12.2022 und 
die evtl. notwendige Neuwahl 
am 18.12.2022 noch helfende 
Hände und sucht daher enga-
gierte und zuverlässige Wahl-
helfer/innen. Bitte melden Sie 
sich auch, wenn Sie nur an 
einem der beiden Termine hel-
fen können. Es erwartet Sie 
eine interessante und verant-
wortungsvolle Tätigkeit.

Mithelfen kann jeder Wahlberechtigte, der am Wahltag das 18. 
Lebensjahr vollendet hat und die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzt. Spezielle Kenntnisse zur Wahrnehmung dieser Aufgabe 
sind nicht erforderlich.
Es gibt je Wahllokal eine Vormittagsschicht (7.30 Uhr -13.00 Uhr) 
und eine Mittagsschicht (12.45 Uhr – 18.00 Uhr). Bei der an-
schließenden Auszählung nehmen alle Wahlhelfer teil. Da die Aus-
zählung hier unkompliziert ist, wird das max. eine Stunde dauern. 
Als ehrenamtliche/r Wahlhelfer/in erhalten Sie natürlich auch 
eine Aufwandsentschädigung.
Über Ihre Hilfsbereitschaft würden wir uns sehr freuen.
Wenn Sie also aktiv mithelfen möchten, dann melden Sie sich 
bitte bei diana.mueller@eberdingen.de 
Teilen Sie bitte mit, an welchem/n Termin/en Sie Zeit haben, in wel-
cher Schicht und in welchem Ortsteil Sie bevorzugt helfen möchten. 
Wir versuchen den Wünschen gerecht zu werden oder rufen Sie an 
unter der 07042/799-204, Mo-Do 8.30 Uhr – 12.00 Uhr.
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Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung im Landratsamt Ludwigsburg 
Kindertagespflege – ein flexibles Betreuungsangebot für Kinder von 0 – 14 Jahren 
 
Neben der Betreuung in den Kindertageseinrichtungen 
der  Städte  und  Gemeinden  des  Landkreises  gibt  es 
die  Möglichkeit,  Kinder  von  Tagesmüttern  oder 
Tagesvätern  betreuen  zu  lassen.  Diese 
Betreuungsform  wird  von  vielen  Eltern  vor  allem 
wegen  des  familiären  Rahmens,  der  Flexibilität  der 
Betreuungszeiten und der  individuellen Förderung der 
Kinder in einer kleinen Gruppe geschätzt.  
 
Das  Kompetenzzentrum  Kindertagesbetreuung  im 
Landkreis  Ludwigsburg  sucht  hierfür  motivierte, 
zuverlässige Tageseltern. 
 
Haben  Sie  Interesse,  Tageskinder  in  selbstständiger 
Tätigkeit bei sich zuhause oder im Haushalt der Eltern 
zu  betreuen  und  sie  individuell  zu  begleiten  und  zu 
fördern?  
Das  Kompetenzzentrum  Kindertagesbetreuung  des 
Landratsamts Ludwigsburg informiert Sie gerne, wenn 
Sie  sich  für  diese  verantwortungsvolle  Arbeit 
interessieren. Wir  bieten  nach  einer  Eignungsprüfung 
eine kostenfreie Qualifizierung, Beratung und fachliche 
Begleitung an.  
 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite unter www.tageselternlb.de. 

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Wohnungen gesucht!
Die Gemeinde Eberdingen sucht zur Unterbringung von 
Flüchtlingen dringend Wohnungen zum Anmieten. Wenn Sie 
eine freie Wohnung oder Fragen haben, dürfen Sie sich gerne 
an Frau Sabine Zorn, Kämmerei und Personalamt, 07042 
799-317, sabine.zorn@eberdingen.de, wenden.

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Unterkünfte für die Ukraineflüchtlinge  
gesucht
Vor wenigen Wochen war es noch undenkbar, dass mitten 
in Europa ein Krieg Menschen alles nimmt, was sie besit-
zen. Unvorstellbares Leid ereilte die Familien in der Ukraine 
innerhalb kürzester Zeit und löst in uns allen Fassungslo-
sigkeit und Bestürzung aus. Derzeit sind Millionen Men-
schen auf der Flucht vor den Schrecken dieses Krieges. 
Momentan wissen wir noch nicht, wie viele Menschen in 
den Landkreis Ludwigsburg bzw. zu uns nach Eberdingen 
kommen werden, aber um darauf vorbereitet zu sein, bitten 
wir um Ihre Mithilfe. 

Haben Sie freien Wohnraum zur Verfügung und sind bereit, 
diesen für die Flüchtlinge der Ukraine zur Verfügung zu 
stellen, dann melden Sie sich bei uns im Rathaus bei

Maia Stephan, Tel. 07042 799-207, 
E-Mail: maia.stephan@eberdingen.de

Diana Müller, Tel. 07042 799-204, 
E-Mail: diana.mueller@eberdingen.de

Bitte geben Sie an, wie dieser Wohnraum aufgestellt ist: 
Anzahl der Zimmer, Quadratmeter, Ausstattung usw. Bitte 
teilen Sie auch mit, wie viele Personen für welchen Zeit-
raum Sie bei sich aufnehmen könnten und ob eventuell 
auch Haustiere erlaubt sind.

Ihre Angaben werden wir im Rathaus vorläufig aufnehmen 
und uns im Bedarfsfall dann bei Ihnen melden.

NUSSDORF
EBERDINGEN
HOCHDORF/ENZ

Ehrenamtliche Helfer zur Flüchtlings- 
betreuung gesucht

Sie möchten den Menschen, 
die zu uns flüchten, helfen?
Zum Beispiel bei Kinderbe-
treuung, Einkaufen, Behör-
dengängen, Arztbesuchen 

oder allgemein dabei sich zurechtzufinden, dann melden Sie 
sich im Rathaus Eberdingen bei:

Maia Stephan, 07042/799-207, 
maia.stephan@eberdingen.de

Diana Müller, 07042/799-204, 
diana.mueller@eberdingen.de

Jede helfende Hand ist herzlich willkommen, auch wenn 
Sie die Sprache nicht sprechen!!!
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Stellenangebote

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeinde Eberdingen hat zum 01. Juli 2022 ein Online-
Bewerberportal eingeführt.
Ab sofort können Bewerbungen über das Bewerberportal auf 
unserer Gemeindehomepage www.eberdingen.de/bewerberpor-
tal eingereicht werden.
Kämmerei und Personalamt

Wir suchen:
•	 mehrere Erzieher (m/w/d) oder sonsti-

ge Fachkräfte nach § 7 KitaG (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 
50 % bis 100 %

•	 einen flexiblen Mitarbeiter (m/w/d) 
mit einem Beschäftigungsumfang von 9 
Std/Woche für das Keltenmuseum im OT Hochdorf

•	 einen Hausmeister (m/w/d) mit einem Beschäftigungsum-
fang von 100 % für das Rathaus Eberdingen

•	 einen Amtsboten (m/w/d)

Altersjubilare

Wir gratulieren recht herzlich

im OT Hochdorf/Enz am
20.09. zum 85. Geburtstag, 
Eduard Walter

Wir wünschen allen Jubilaren 
für das neue Lebensjahr Glück, 
Gesundheit und Zufriedenheit.
Bürgermeister Peter Schäfer

Sollten Sie keine Veröffentli-
chung wünschen, melden Sie sich bitte beim Einwohnermelde-
amt oder in den Verwaltungsaußenstellen.

Bürgermeisteramt

Bürgerinformationen

Wasserzins und Abwassergebühren
Abschlagszahlungen 3. Quartal 2022
Die Abschlagszahlungen für das 3. Quartal 2022 werden zum 
30.09.2022 fällig. Die auf der Kundenmitteilung ausgedruckten 
Abschlagsbeträge sind zum 30.09.2022 unaufgefordert an die 
Gemeindekasse zu überweisen. Dort wo ein gültiges SEPA-
Lastschriftmandat vorliegt werden die Abschlagsbeträge zum 
30.09.2022 abgebucht.
Die Mehrheit der Bürger nimmt inzwischen am Abbuchungs-
verfahren teil und spart sich so lästige Terminüberwachung und 
Mahngebühren. Ein SEPA-Lastschriftmandat können Sie entwe-
der per E-Mail oder per Telefonanruf anfordern:
claudia.kaag@eberdingen.de fabienne.grams@eberdingen.de
Tel. 07042 799309 Tel. 07042 799311
Veränderungen in Ihrem Haushalt oder Betrieb, welche die Be-
zugsverhältnisse beeinflussen, sollten Sie Frau Kaag umgehend 
mitteilen. Wir werden dann im Einvernehmen mit Ihnen Ihre 
Teilzahlungen den neuen Verhältnissen anpassen. Ebenso sollten 
Sie Frau Kaag bei einem Umzug (Verkauf) umgehend benach-
richtigen, damit die Endabrechnung erstellt und der Wasserzins 
auf den neuen Eigentümer umgeschrieben werden kann.
Bürgermeisteramt

Sprechzeiten Gemeindeverwaltung

Montag - Freitag  08:30 – 11:30 Uhr
Montagnachmittag 16:00 – 18:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung.
Die Verwaltungsaußenstellen Hochdorf/Enz und Nussdorf sind 
dienstags und donnerstags geschlossen.

Terminvereinbarung mit dem Bürgermeister
Wenn Sie ein besonderes Anliegen haben und eine zeitnahe 
Besprechung mit dem Bürgermeister wünschen, so wenden Sie 
sich bitte an die Mitarbeiterin des Bürgermeisters, Frau Andrea 
Wenninger, unter Tel. 07042 7990. Sie erhalten einen schnellst-
möglichen Besprechungstermin.

Öffnungszeiten Keltenmuseum
Hochdorf/Enz

Mittwoch bis Sonntag inkl. Feiertage
10:00 – 17:00 Uhr
Das Museum ist montags und dienstags geschlossen.

Öffnungszeiten der Ortsbüchereien

Eberdingen
montags   15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 19:00 Uhr

Hochdorf/Enz
montags   15:00 - 18:00 Uhr
donnerstags  11:00 - 12:00 Uhr
     15:00 - 18:00 Uhr

Nussdorf
dienstags   15:00 - 18:00 Uhr
mittwochs   11:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr

Feuerwehr Eberdingen
www.ffw-eberdingen.de

Abt. Eberdingen
Am Montag, 19.09. trifft sich die Abt.-wehr um 20.00 Uhr zu 
einer Übung.

Abt. Nussdorf
Am Montag, 19.09. trifft sich die Abt.-wehr um 19.30 Uhr zu 
einer Übung.

Einwohnermeldeamt Eberdingen
Das Einwohnermeldeamt Eberdingen bleibt von
Montag, 19.09.2022 bis einschließlich Freitag, 23.09.2022
geschlossen.
Die Vertretung in dieser Zeit übernimmt die Verwaltungs-
stelle in Hochdorf, Tel.: 07042 7095 oder: 
rathaus.hochdorf@eberdingen.de

Bürgermeisteramt

Hallenschließung
Wegen einer Veranstaltung ist die folgende Halle für den 
regulären Sport-/Übungsbetrieb geschlossen:

Gemeindehalle Hochdorf/E.
am 16.09.2022

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Bürgermeisteramt
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Notrufe

Notruf Tel. 112
Feuernotruf Tel. 112
Polizeiposten Vaihingen/Enz  Tel. 941-0

Ärztlicher Notfalldienst

Krankenhaus Leonberg, Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg
Zuständig für Eberdingen (Eberdingen, Hochdorf/Enz, Nussdorf)

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Mo, Di, Do: 18.00 - 22:00 Uhr
Mi: 14:00 - 24.00 Uhr / Fr:16:00 - 24.00 Uhr
Sa, So, Feiertag: 07:00 - 22.00 Uhr

Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am Mittwoch und Freitag erfolgt die 
Versorgung von Notfallpatienten, die zu Fuß kommen können, durch 
die Notfallambulanz des Krankenhauses. Hausbesuche werden weiter-
hin über die Notfallpraxis besorgt. Sie erreichen die Notfallpraxis Leon-
berg und den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst für Hausbesuche 
unter der Rufnummer 116117.

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte

Bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: Notfallpraxis für Kinder 
und Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Lud-
wigsburg. Öffnungszeiten: Mo - Fr 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen 
um 8.00 Uhr; Sa, So und an Feiertagen ganztags von 8.00 Uhr bis am 
nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische Anmeldung ist nicht 
erforderlich, bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. Die Notfallpraxis 
ist Mo bis Fr von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst

Zu erfragen unter Telefon (0711) 7877733

Tierärzte

Samstag, 17.09. / Sonntag, 18.09.
Dr. Szemes, 75417 Mühlacker, Tel. 07041/77 37

Sozialstation Vaihingen

Friedrichstraße 10, 71665 Vaihingen/Enz, Tel.: 18900

Ambulante Alten- und Krankenpflege
Telefon 18900

Haushaltsnaher Dienst mit Familienpflege
Telefon 18900

Betreuungsgruppe für Demenzkranke
Anmeldung unter Tel. 18954

Beratungsbesuche und Pflegekurse
Telefon 18900

Wochenenddienst Sozialstation

Samstag, 17.09. / Sonntag, 18.09.
Ebert, Kathrin / Roth, Angela / Schlenker, Nicole

Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Pflegekräfte nicht einzeln 
benannt werden.

Freie Hebamme

Alicia Schmidt, Weizenstr. 2
71665 Vaihingen/Enz, Tel. (07042) 78460

DRK-Kreisverband Ludwigsburg

Mobil mit Vorwahl (07141) 19222
Ambulante Pflege (07141) 121111
Allgemeine Sozialarbeit – Beratungsangebote: (07141) 121 235
Mobile Soziale Dienste  
(Fahrdienste für Behinderte – Nulltariffahrten) (07141) 120 222
Essen auf Rädern Tel. (07141) 120 239
Hausnotruf – Auch im Alter sicher zu Hause leben (07141) 120 239
Beratung bei Trennung und Scheidung, Anmeldung unter  
Tel. (07141) 121-0
Beratung für barrierefreies Bauen und Wohnen (07141) 121245
Ambulantes betreutes Wohnen für psychisch Kranke (07141) 121231

Pflegestützpunkt - Außenstelle Vaihingen/Enz

Beratung rund um das Thema Pflege (07141) 144-2467

Frauen für Frauen e.V.

Abelstr. 11, 71634 Ludwigsburg, (07141) 220870
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt (07141) 649443
Frauenhaus (07141) 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und ihren Kindern

Krebsberatungsstelle für Patienten/ Angehörige im 
Landkreis Ludwigsburg

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

Sozialpsychiatrischer Dienst Landkreis Ludwigsburg

Königsallee 59, 71638 Ludwigsburg, Tel. (07141) 144 2029

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“

Tel. 08000/116016 und www.hilfetelefon.de

Kompetenzzentrum Kindertagesbetreuung  
Landratsamt Ludwigsburg

Postadresse: Hindenburgstr. 40, 71638 Ludwigsburg
Besucheradresse: Martin-Luther-Str. 26, 71636 Ludwigsburg
Zuständigkeitsbereich: Eberdingen, Vaihingen an der Enz.
Tel.: 07141 144-5233

Kinder- und Jugendtelefon 0800/111 0 333

montags bis samstags von 14.00 – 20.00 Uhr

Elterntelefon 0800/111 0 550

montags bis freitags 09.00 – 11.00 Uhr
dienstags und donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

DemenzZentrum

Betreuungsgruppe für Betroffene von Demenzkrankheiten,  
Alzheimer-Patienten und verwirrte alte Menschen
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker, Tel.: 07041/ 8974500,
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Montag, 10.10. von 17.30 – 19.30 Uhr Betreutes Wohnen 
(Pulverturm)

Bestattungswesen

Bei einem Todesfall mit Beerdigung des Verstorbenen in der Gemeinde 
bitte unmittelbar an den Bestattungsordner Hubert Scholl, Hintere 
Straße 3, Wiernsheim-Iptingen, Tel. (07044) 5569 oder 8304 wenden.

Apothekennotdienstplan (Mühlacker/Vaihingen und Umgebung)

16.09.  Schloss-Apotheke, Vaihingen, Franckstr. 21, Tel. 07042/374090
17.09.  Stern-Apotheke, Ötisheim, Bahnhofstr. 47, Tel. 07041/6110
18.09.  Obere Apotheke, Vaihingen, Marktplatz 13, Tel. 07042/95150
19.09.  Enz Apotheke, Vaihingen (Enzweihingen), Vaihinger Str. 4,  

Tel. 07042/5431
20.09.   Central Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 42,  

Tel. 07041/8106946
21.09.  Rathaus-Apotheke, 75428 Illingen, Seestr. 2, Tel. 07042/2918
22.09.  Herz-Apotheke, Mühlacker, Bahnhofstr. 32, Tel. 07041/817522

Notdienste
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Öffnungszeiten und Telefonnummern

Gemeindeverwaltung,  Tel. 799-0
Internet: www.eberdingen.de
E-Mail: buergermeisteramt@eberdingen.de
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8.30 – 11.30 Uhr
Montag 16.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeister 799 401
Sekretariat 799 402
Fax 799 466

Bauamt
Amtsleiter 799 306
stellv. Amtsleiterin 799 307
Fax 799 477

Kämmerei und Personalamt
Amtsleiter 799 315
Sekretariat  799 316
Liegenschaften, KAG-Beiträge 799 317
Steueramt (Grund-und Gewerbesteuer, Hundesteuer,
Wasserzins, stellv. Kasse) 

799 309

Kasse 799 311
Fax 799 488

Ordnungs-und Sozialamt
Amtsleiter  799 304
stv. Amtsleiterin 799 207
Sekretariat (KiGa-Gebühren, Ferienbetreuung,
Verlässliche Grundschule)  799 302
Hallenbelegung, Ortseingangstafeln  799 204
Gemeindevollzugsbediensteter  799 205
Fax  799 499

Einwohnermeldeamt  
(Ausweise, Fundsachen, Gewerbean-/abmeldungen   799 203

Standesamt  799 202
Fax  799 455

Friedhof 799 200
Fax 799 499

Gemeindebauhof  819 9898
Fax 819 9907
Wassermeister  0171 9506490
stellv. Wassermeister  0171 9506518

Freibad und Kiosk
Öffnungszeiten (i.d. Regel von Mai – September) 10.00 – 20.00 Uhr
Schwimmmeister  815 2247
Kiosk   370 743

Verwaltungsaußenstellen:

Hochdorf/Enz   7095
Fax  817 427
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag  16.00 – 18.30 Uhr
Nussdorf  980 81
Fax  815463
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag  8.30 – 11.30 Uhr
+ Montag  16.00 – 18.30 Uhr

Keltenmuseum Hochdorf/Enz  789 11
Fax  370 744
Öffnungszeiten: 
Mittwoch-Sonntag einschl. Feiertage 10:00 - 17:00  Uhr
montags und dienstags geschlossen

Ortsbüchereien
Eberdingen  799 208
Öffnungszeiten:
Montag   15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   16.00 – 19.00 Uhr

Hochdorf/Enz   871418
Öffnungszeiten:
Montag  15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  11.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr

Nussdorf  940168
Öffnungszeiten:
Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  11.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Kindergärten
Eberdingen „Arche Noah“  7050
Hochdorf/Enz „Regenbogen“  77145
Hochdorf/Enz „Schillerstraße“  871417
Hochdorf/Enz „Waldzwerge“ 8132164
Nussdorf „Blumenstraße“  818350
Nussdorf „Reischachstraße“  5608

Grundschulen

Schillerschule Hochdorf/Enz 
(Stammschule)   87140
Fax  871422
Internet: www.schule-eberdingen.de
E-Mail: sekretariat@schule-eberdingen.de

Karl-Ehmann-Schule Nussdorf (Außenstelle)  970500
Fax   9705022

Betreuung im Rahmen der Verlässlichen Grundschule
Hochdorf  871421
Öffnungszeiten  11.15 - 17.00 Uhr

Nussdorf  9705020
Öffnungszeiten:  11.30 – 17.00 Uhr

Forstdienststelle
Steffen Frank
(steffen.frank@landkreis-ludwigsburg.de)  07152 524 88

Postagentur Eberdingen, Stuttgarter Str. 51, Fil. 603
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag  10.00 – 12.00 Uhr
 18.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch – Freitag   15.00 – 17.00 Uhr
Samstag  10.00 – 12.00 Uhr

Postagentur Hochdorf/Enz, Hauptstr. 1, Fil. 602
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag   14.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch - Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
+ Donnerstag  17.30 – 19.00 Uhr
Samstag  9.30 – 11.30 Uhr

Kehrbezirke für Kaminreinigung

OT Eberdingen und Nussdorf
Bezirksschornsteinfegermeister Michael Hrdina  940624

OT Hochdorf/Enz
Bezirksschornsteinfegermeister 
Stephan Müller  0711 8386410

AVL ServiceCenter
Telefon  07141 1442828
Fax   07141 1442829
servicecenter@abfallwirtschaft-ludwigsburg.de
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Müllabfuhr

Dienstag 20.09. Restmüll + Biomüll + Papier 4-Rad
Mittwoch 21.09. Restmüll 4-Rad

Fundsachen

Im OT Eberdingen
•	 Samsung Galaxy S5 mini am 07.09.22 in der Bachstraße in 

Eberdingen

Eigentumsansprüche können während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Verwaltungsstelle im OT Eberdingen geltend gemacht 
werden.

Aktuelle Informationen
aus Ämtern, Verbänden und Vereinigungen

MINISTERIUM FÜR SOZIALES, GESUNDHEIT UND  
INTEGRATION

Portal impftermin-bw.de geht am 19. September 2022 an 
den Start / Schnelle und einfache Buchung von Impftermi-
nen im Herbst und Winter 
Terminvergabe auch über Hotline kostenfrei möglich
Impftermine für die Corona-Schutzimpfung können in Baden-
Württemberg ab dem 19. September 2022 zentral über die 
Website impftermin-bw.de vereinbart werden. Hausärztinnen und 
Hausärzte sowie weitere Impfstellen im Land stellen dort in den 
kommenden Wochen freie Termine ein. Ebenfalls ab dem 19. 
September wird es – beispielsweise für Menschen ohne Internet-
zugang – auch die Möglichkeit geben, über eine Telefon-Hotline 
(Rufnummer: 0800 282 272 91) kostenfrei Termine zu vereinba-
ren. Gegen das Coronavirus geimpft wird in Baden-Württemberg 
im Herbst und Winter vor allem in ca. 7.000 Praxen der nieder-
gelassenen Ärztinnen und Ärzte, in Apotheken sowie bei Zahn-
ärztinnen und Zahnärzten. Hinzu kommen mobile Impfteams, die 
insbesondere in Alten- und Pflegeheimen im Einsatz sind. Impf-
zentren gibt es nicht mehr. Sollten die Kapazitäten nicht ausrei-
chen, wird das Land weitere Impfmöglichkeiten schaffen. Damit 
dies im Bedarfsfall schnell geschehen kann, gibt es in jedem 
Stadt- und Landkreis verpflichtend eine Impfkoordinatorin oder 
einen Impfkoordinator, die durch das Land finanziert werden.

Fragen und Antworten zum Impfterminportal
Muss ich zwingend über die Website buchen?
Nein, Sie können sich auch weiterhin mit Ihrer Hausärztin/Ihrem 
Hausarzt direkt in Verbindung setzen, allerdings erleichtert eine 
Buchung über impftermin-bw.de den Prozess. Bürgerinnen und 
Bürger können auf einen Blick freie Termine in der Umgebung 
einsehen und sich gegebenenfalls auf eine Warteliste setzen las-
sen. Auch für die impfenden Stellen bringt das Portal zusätzliche 
Erleichterung. Das Sozial- und Gesundheitsministerium appelliert 
deshalb an die Ärztinnen und Ärzte, das Portal ausgiebig zu 
nutzen und freie Termine einzutragen.
Sehe ich bei der Buchung, welchen Impfstoff ich bekomme?
Ja. Bei der Terminvergabe über die Website wird bereits im 
Vorfeld der bei der Impfung verwendete Impfstoff angezeigt. 
Verwiesen wird zudem auf die Empfehlungen der Ständigen 
Impfkommission.
Bekomme ich eine Terminbestätigung, wenn ich über das Portal 
buche?
Ja. Vorgesehen ist eine Terminbestätigung direkt nach Abschluss 
der Buchung. Diese erfolgt per E-Mail oder per SMS. Wer über 
die Hotline bucht, kann ebenfalls auswählen, auf welchem Weg 
die Rückmeldung bzw. Bestätigung erfolgen soll.
Kann ich Impftermine für Bekannte / andere Personen über das 
Portal buchen?
Ja. Es ist vorgesehen, dass das Buchungsportal es den Buchen-
den ermöglicht, nicht nur für sich selbst, sondern auch für Dritte 
einen Termin zu vereinbaren (sogenannte Partnerbuchung). Das 
können beispielsweise die Eltern, Großeltern, Freunde, Nachbarn 
oder auch die eigenen Kinder sein.
Wer sollte sich derzeit gegen das Coronavirus impfen lassen?
Die Ständige Impfkommission empfiehlt eine weitere Auffri-
schimpfung (vierte Impfung) unter anderem für Personen ab dem 
Alter von 60 Jahren. Weitere Informationen unter RKI - Impfun-
gen A - Z - STIKO-Empfehlung zur COVID-19-Impfung.

Schwaben International e.V.
Aufruf zur Gastfamiliensuche - Internationaler Schüleraus-
tausch
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen eines 
anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die Jugendli-
chen sind gegen Masern und zwei Mal gegen Covid-19 geimpft.

Brasilien
Familienaufenthalt: 14. Januar – 08. Februar 2023
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
20 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre

Peru
Familienaufenthalt: 07. Januar – 17. Februar 2023
Alexander von Humboldt Schule, Lima
38 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre

El Salvador
Familienaufenthalt: ca. 16. April – ca. 11. Juli 2023
Deutsche Schule San Salvador
25 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Alle unsere Austauschprogramme beruhen auf Gegenseitigkeit. 
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte Bun-
desgebiet.

Interessiert? 
Weitere Informationen bei: Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711 – 23729-13,  
Fax 0711 – 23729-31, schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.

Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen nette Gastfamilien
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. 
Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/Arequipa ist von 21.10 
-19.11.2022, Guatemala / Guatemala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 
und Brasilien Sao Paulo: 14.01. – 02.03.23. 
Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-
6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Agentur für Arbeit Ludwigsburg

Weiterbildung – Zeit für meine Future Skills!

Online Mittagsimpuls am Dienstag, 20.09.2022, 
12:30 - 13:30 Uhr
Die Agentur für Arbeit Ludwigsburg informiert am Dienstag, 
20.September 2022, von 12:30 – 13:30 Uhr über die verschie-
denen Möglichkeiten der beruflichen Weiterbildung und deren 
Finanzierungsmöglichkeiten. Diese Veranstaltung aus der Reihe 
„BiZ & Donna“ richtet sich an alle interessierten Frauen und 
Männer.
In der heutigen Zeit gehören Flexibilität, Schnelligkeit und die 
Bereitschaft, immer auf dem Laufenden zu sein, zum notwendi-
gen Berufsalltag. Die Anforderungen an die Beschäftigten sind 
hoch und werden mit Blick auf die „Digitalisierung 4.0“ weiter-
wachsen. Daher muss das Fachwissen immer wieder angepasst 
und erweitert werden. Wie entwickeln sich die Berufe? Welche 
sogenannten „Future Skills“ erhöhen meine Chancen am Arbeits-
markt? Wo finden sich Informationen, die einen weiterbringen 
und welche Finanzierungsmöglichkeiten gibt es?
Die Referentinnen Daniela König, Regionalbüro für berufliche 
Fortbildung, und Karin Lindenberger, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt, informieren und stehen interessierten 
Frauen für Fragen zur Verfügung. 
Die Teilnahme am Vortrag ist kostenfrei, eine Anmeldung ist unter 
ludwigsburg.bca@arbeitsagentur.de notwendig.
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Landratsamt Ludwigsburg
Gemeinsame Pressemitteilung Landkreis Ludwigsburg 
sowie Landeshauptstadt Stuttgart, Abteilung Wirtschafts-
förderung, und Bio-Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart

Vom Korn zum Mehl – Führung durch die Tonmühle in 
Ditzingen
Die Bio-Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart und die Tonmühle 
Ditzingen laden am Samstag, 24.09.2022, um 12:30 Uhr zu 
einer Führung durch die Mühle ein. 
Die goldenen Getreidefelder sind schon lange abgeerntet, die 
Stoppeln bereits umgebrochen. Wie geht der Weg der Getrei-
dekörner nun weiter? Wie wird Mehl aus den Körnern, welche 
Schritte passieren im Verarbeitungs-Prozess und was bedeuten 
die Mahlgrade auf den Mehl-Packungen? Diese Fragen beant-
wortet Familie Siegle bei einer Führung durch die Tonmühle in 
Ditzingen. Seit 1347 drehen sich hier die Mahlsteine. Seitdem 
hat sich einiges verändert. Neben der kontinuierlichen Weiterent-
wicklung der Mahltechnik war vor 30 Jahren die Entscheidung, 
nur noch Bio-Getreide regionaler Bio-Betriebe zu vermahlen, ein 
großer Schritt. Die Adresse lautet Tonmühle 1 in 71254 Ditzin-
gen. Die Teilnahme an der kostenlosen Führung ist nach einer 
Anmeldung bis zum 18.09.2022 über https://ogy.de/tonmuehle-
fuehrung möglich. Nach der Führung haben die Teilnehmenden 
die Möglichkeit, im Mühlenladen einzukaufen und sich fachkun-
dig beraten zu lassen.

Alles auf einen Blick: Termin: 24.09.2022 Uhrzeit: 12:30 Uhr 
Ort: Tonmühle GmbH, Tonmühle 1, 71254 Ditzingen Anmeldung: 
bis zum 18.09.2022 https://ogy.de/tonmuehle-fuehrung oder per 
Mail an annegret.bezler@landkreis-ludwigsburg.de

Hintergrund zur Bio-Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart
Die Bio-Musterregion Ludwigsburg-Stuttgart setzt sich zusam-
men aus dem Landkreis Ludwigsburg und der Landeshaupt-
stadt Stuttgart und ist durch das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz gefördert. Die Zie-
le der Bio-Musterregion sind die Förderung des Ausbaus der 
regionalen Bio-Landwirtschaft, Vernetzung innerhalb der (Bio-)
Wertschöpfungskette und eine Stärkung des Dialogs zwischen 
Landwirtschaft und Verbrauchern.
Zahlen zur ökologischen Landwirtschaft in der Region: Im Land-
kreis Ludwigsburg und der Landeshauptstadt Stuttgart haben 
im Jahr 2021 80 Betriebe, die nach EU-Öko-Recht kontrolliert 
werden, eine Förderung im Rahmen des Förderprogramms für 
Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl (FAKT) beantragt. Diese 
Betriebe bewirtschaften zusammen 2500 Hektar.
Weitere Informationen zu den Bio-Musterregionen unter 
www.biomusterregionen-bw.de

Lehrschau im Ernährungszentrum Mittlerer Neckar des 
Landratsamtes Ludwigsburg

„Bunte Vielfalt – dem Gemüse auf der Spur“
Gemüse in seiner bunten Vielfalt liefert viele Vitamine und Mi-
neralstoffe - sowie wertvolle sekundäre Pflanzenstoffe und Bal-
laststoffe. Es macht satt, aber nicht dick, und hält vor allem fit 
und gesund! Doch wie viel soll man davon essen? Nur etwa die 
Hälfte der empfohlenen Menge wird in Deutschland verzehrt, da 
ist noch Luft nach oben. Aber zu welchem Gemüse soll man bei 
der großen Auswahl am besten greifen? Hier lautet der Grund-
satz: je bunter, desto besser.
„Bunte Vielfalt – dem Gemüse auf der Spur“ ist das Thema der 
neuen Lehrschau, die vom 12. September 2022 bis zum 31. 
Juli 2023 im Foyer des Ernährungszentrums Mittlerer Neckar zu 
sehen ist. Dabei gibt es allerhand zu entdecken und Aufgaben zu 
lösen. So ist es nicht immer einfach, die einzelnen Gemüsearten 
voneinander zu unterscheiden und sie den Jahreszeiten (Saison) 
zuzuordnen. Schließlich ist es heute möglich, eine Gemüsesorte 
weltweit und zu fast jeder Jahreszeit im Handel zu kaufen. Auch 
gilt es herauszufinden, welche wertgebenden Inhaltsstoffe das 
Gemüse enthält und weshalb wir drei Hände voll Gemüse am 
Tag verzehren sollten. 
Die Lehrschau ist für Schulklassen aller Schularten und Klas-
senstufen konzipiert. Besonders geschätzt wird von Lehrkräften 
und Schülern die Umsetzung des Erlernten in der Lehrküche 
des Ernährungszentrums durch die Zubereitung von einfachen 
Speisen und Getränken, denn DIY (Do it yourself) trifft den Zeit-
geist. Interaktive Lernstationen, Ausstellungsobjekte und leicht 
verständliche Schautafeln informieren über die Vielfalt und Her-
kunft des Gemüses und seine gesundheitliche Bedeutung auf 

dem täglichen Speiseplan. Der Speiseplan der Zukunft setzt auf 
eine pflanzenbasierte Ernährung als Beitrag zum Klimaschutz. 
Die fachgerechte Lagerung und Verarbeitung im Haushalt sind 
wichtig für die Erhaltung der Qualität des Gemüses und die 
Vermeidung von unnötigem Abfall. Auch „krumme Dinger“ – Ge-
müse mit kleinen Macken liefern wertvolle Vitamine und Mine-
ralstoffe. Ihr Verzehr, das Einkaufsverhalten, der Anbau und die 
Verpackung sind Stellschrauben für den Klimaschutz. Regiona-
lität und Saisonalität sind dabei entscheidende Einflussfaktoren 
zur CO2-Reduzierung. 
Auch beim Gemüsekauf heißt es „Augen auf beim Einkauf!“, da 
man anhand der Verpackung viele interessante Informationen 
erhält. Eine abwechslungsreiche und genussvolle Ernährung mit 
frischem, verarbeitetem oder eingelagertem Gemüse ist während 
des ganzen Jahres auch mit regionalen Gemüsen möglich.

Info: Die Lehrschau kann zu den Öffnungszeiten des Ernäh-
rungszentrums (montags von 13.30 - 15.30 Uhr, dienstags von 
8.00 - 12.00 Uhr, donnerstags von 8.00 - 12.00 Uhr und von 
13.30 - 18.00 Uhr) kostenlos besucht werden. Auf Wunsch und 
nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung (Tel.: 07141 
144-2701) erhalten Schulklassen und geschlossene Gruppen 
eine Führung durch die Lehrschau.

Neu: Für Schulklassenbesuche können freie Termine jetzt auf der 
Homepage eingesehen werden. Diese finden Sie unter https://er-
naehrungszentrum-lb.landwirtschaft-bw.de im Menü Ernährungs-
zentrum Mittlerer Neckar unter Veranstaltung – „Lehrschau“. Für 
Lebensmittel und Materialien erheben wir einen Unkostenbeitrag 
von 2,00 € pro Schüler.

Angebot der Psychologischen Beratungsstelle und der Caritas:

Neuer Onlinekurs „Trennung meistern – Kinder stärken“ 
möchte getrennten oder geschiedenen Eltern Hilfen an die 
Hand geben
Start am 6. Oktober – Anmeldeschluss am 30. September
Unter der Überschrift „Trennung meistern – Kinder stärken“ bietet 
die Psychologische Beratungsstelle des Landkreises Ludwigs-
burg erneut ein kostenloses Gruppentraining für getrennte oder 
geschiedene Eltern in Zusammenarbeit mit der Psychologischen 
Familien- und Lebensberatung der Caritas. 
Die beiden Parallelgruppen sind gedacht für jeweils zehn bis 
zwölf Elternteile. Die Einführungsveranstaltung findet am 6. Ok-
tober von 9 bis 12 Uhr (Elternteile Gruppe A) und 15 bis 18 
Uhr (Elternteile Gruppe B) statt. Weitere fünf Termine folgen an 
weiteren fünf Donnerstagen zur selben Zeit. 
Das Gruppentraining möchte Betroffenen Hilfen an die Hand ge-
ben, mit denen sie die Situation bewältigen und neue Lösungen 
finden können. Trennungen oder Scheidungen sind für Eltern und 
Kinder schwierige und stressreiche Situationen. Dennoch ist es 
wichtig, sich zu verständigen und die negativen Auswirkungen, 
vor allem auf die Kinder, so gering wie möglich zu halten. Hier 
setzt das angebotene Training an: Es möchte Betroffene durch 
diese schwierige Phase begleiten und Hilfen geben, mit denen 
eine Trennungssituation besser gemeistert werden kann. Durch 
das Betrachten des eigenen Verhaltens in einem objektiveren 
Kontext können neue Handlungsmöglichkeiten entdeckt und Lö-
sungswege gefunden werden. Es geht um das Aufrechterhalten 
der Kommunikation zwischen den Eltern, um die Bedürfnisse 
von Kindern in Trennungssituationen und um Tipps, wie ein 
getrenntes Paar seine Elternrolle gut erfüllen kann. Materialien 
helfen den Teilnehmern, die erarbeiteten Inhalte im Alltag umzu-
setzen. Die Titel der insgesamt sechs Module des Elterntrainings 
lauten: „Trennung und Chance“ (6. Oktober), „Konflikte und 
Lösungen“ (13. Oktober), „Mein Kind und die Trennung“ (20. 
Oktober), „Eltern bleiben – Teil 1“ (10. November), „Eltern blei-
ben – Teil 2“ (17. November) und „Zukunftsmodell Arbeitsteam“ 
(24. November). Es kann jeweils nur ein Elternteil in einer der 
Parallelgruppen teilnehmen. 
Es gibt noch freie Plätze für das Training.
Die Teilnahme an dem Elterntraining ist kostenlos. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer benötigen lediglich ein internetfähiges 
Endgerät – vorzugsweise ein Tablet oder ein Laptop.
Anmeldung für Interessierte bis zum 30. September unter: Psy-
chologische Beratungsstelle des Landkreises Ludwigsburg, Tel.: 
07141 144-2529, 
Mail: psychologische.beratung@landkreis-ludwigsburg.de
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Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V.

Energiesparen: Gasmangel zwingt zum Sparen
Seit dem 1. September gilt die 
Verordnung zur Sicherung der 
Energieversorgung über kurz-
fristig wirksame Maßnahmen. 
Landrat Dietmar Allgaier ruft die 
Bevölkerung zur Umsetzung 
der Sparziele auf. Der aktuelle Energienotstand, ausgelöst durch 
Russlands Angriffskrieg in der Ukraine, fordert von uns konse-
quentes und gemeinschaftliches Handeln. Um die Gasversor-
gung aller über den Winter sicherzustellen, müssen wir als Ge-
sellschaft 20 Prozent des bisherigen Gasverbrauchs einsparen. 
Die Kreiskommunen und auch die Landkreisverwaltung nehmen 
ihre Vorbildrolle an und arbeiten bereits seit mehreren Monaten 
an zahlreichen Energiesparmaßnahmen. Die Verordnung zur Si-
cherung der Energieversorgung sieht unter anderem vor, dass 
die Raumtemperatur in Büros auf 19°C abgesenkt, dezentrale 
Warmwasserversorgung zum Teil ausgeschaltet und die Außen-
beleuchtung von Gebäuden abgestellt wird.
Landrat Dietmar Allgaier appelliert an die Bürgerinnen und Bür-
ger: „Um unsere ambitionierten Energiespar-Ziele erreichen zu 
können, sind wir darauf angewiesen, dass Sie alle mitmachen. In 
Anbetracht der massiven Preissteigerungen für Erdgas lohnt sich 
Energiesparen nicht nur für den so wichtigen Klimaschutz und 
die Versorgungssicherheit, sondern auch für den Geldbeutel.“
Auf der Homepage des Landratsamts unter 
https://www.landkreis-ludwigsburg.de/de/umwelt-technik- 
klimaschutz/klimaschutz/mitmachen/energiesparen-jetzt/ sind Hin-
weise zu geltenden Verordnungen und viele hilfreiche und einfach 
umzusetzende Tipps zum Energiesparen im Alltag zu finden:
•	 Nur tatsächlich genutzte Räume heizen und über Nacht 

Temperatur absenken
•	 Heizkörper nicht durch Vorhänge oder Möbel verdecken
•	 Regelmäßig kurz stoßlüften statt gekippter Fenster
•	 Während des Lüftens Thermostatventile zurückdrehen
•	 Türen (außer beim Lüften) geschlossen halten
•	 Wassersparduschkopf installieren (Kosten etwa 15€)
•	 Elektrische Geräte bei Nicht-Nutzung ganz abschalten (z.B. 

mit Steckerleisten)
•	 Beim Verlassen des Raumes immer das Licht ausschalten
•	 Kühlschrank auf niedrigste Stufe einstellen (7-8°C) und Ge-

frierfach regelmäßig abtauen
•	 Mit dem Wasserkocher nur die benötigte Menge an Wasser 

erhitzen
•	 Kochen mit Deckel
•	 Normal verschmutzte Wäsche bei 30°C waschen
•	 Wäsche aufhängen, statt den Trockner zu verwenden

Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.
Mit der Wärmepumpe klimafreundlich heizen
Immer noch werden knapp zwei Drittel der Heizungen mit Öl 
oder Gas betrieben. Doch das Heizen mit erneuerbaren Energien 
ist klimafreundlicher, macht autark und ist häufig günstiger.
Eine Alternative zu fossil betriebenen Heizungen sind unter an-
derem Wärmepumpen. Sie heizen umweltfreundlich und eignen 
sich auch zur Trinkwassererwärmung. Im Neubau stehen Wär-
mepumpen inzwischen auf Platz eins der Heiztechnologie. Doch 
auch in Bestandsgebäuden funktionieren die Wärmeerzeuger 
immer besser und sind ökologisch vorteilhaft. Der Einbau von 
Wärmepumpen wird daher mit bis zu 40 Prozent der Investi-
tionskosten gefördert. Den Großteil der Energie gewinnen die 
Geräte aus ihrer direkten Umwelt – der Luft, dem Erdreich oder 
dem Grundwasser. Diese Wärmequelle ist nachhaltig und steht 
praktisch unbegrenzt zur Verfügung. Zum Antrieb benötigen sie 
elektrischen Strom, der zunehmend aus Wind- und Solarenergie 
stammt. Das macht die Technologie immer klimafreundlicher. 
„Noch besser ist die möglichst umfangreiche Nutzung von Strom 
aus der eigenen Photovoltaikanlage in Kombination mit einem 
Warmwasserspeicher“, rät Kurt Schüle, Energieberater der Ener-
gieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.
Übrigens: Manche Wärmepumpen können im Sommer auch 
kühlen. Sie entziehen den Innenräumen über die Heizkörper 
Wärme und geben sie an die Luft, das Grundwasser oder das 
Erdreich ab. Im letzten Fall wird gleichzeitig der Untergrund für 
den nächsten Winter vorgewärmt.

Die LEA bietet als Teil des Programms zu den Energiewen-
detagen 2022 den kostenlosen Online-Vortrag „Wärmepumpe, 
Solarstrom, Dämmung – Mit bis zu 25 % Förderquote Ihr Haus 
fit machen. Wir zeigen wie“ am 21.09. von 20:15 bis 21:00 Uhr  
an. Die Anmeldung und weitere Informationen sind unter  
https://www.lea-lb.de/single-post/nachhaltigkeitstage zu finden.
Für eine lokale, unabhängige Beratung rund um Energie und  
Klimaschutzthemen steht die LEA auch telefonisch unter 
07141/688 93-0 zur Verfügung.

Kirchliche Mitteilungen

Kirche in der Umgebung

Diakonische Bezirksstelle Vaihingen an der Enz
Heilbronner Straße 19, 71665 Vaihingen/Enz,
Tel. 07042 9304-0 / FAX: 07042 9304-13
E-Mail: info@diakonie-vaihingen.de
www.diakonie-vaihingen.de

Aktuelle Erreichbarkeit:
Mo. – Fr., 9:00 – 12:30 Uhr / Di. und Do., 13:00 – 16:30 Uhr
Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie ist die Arbeit der Dia-
konischen Bezirksstelle Vaihingen/Enz leider personell und zeit-
lich nur eingeschränkt möglich. Termine sind im Augenblick 
nur nach telefonischen Absprachen und unter Einhaltung der 
Corona-Hygienestandards möglich.
Falls Sie in Not sind und/oder Unterstützung benötigen, können 
Sie uns anrufen, einen Brief oder eine E-Mail schreiben.
Falls Sie haltbare Lebensmittel spenden möchten, bitten wir Sie, 
uns anzurufen. Kleiderspenden oder verderbliche Lebensmittel 
können wir leider immer noch nicht annehmen. Wir bitten um 
Verständnis.

Folgende Notfallbereitschaften sind eingerichtet:
Sozial- und Lebensberatung
Erste Anlaufstelle bei sozialrechtlichen Fragen, bei Fragen rund 
um Schwangerschaft, bei persönlichen Problemen, Krisen oder 
Konflikten
Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Fr.      9:00 – 12:00 Uhr

Di. und Do. 13:30 – 16:30 Uhr
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Andrea Magenau, Tel. 07042 9304 11; 
E-Mail: magenau@diakonie-vaihingen.de

Kurberatung
Beratung und Vermittlung von Mütterkuren und Mutter/Vater-
Kind-Kuren
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Michaela Siems, Tel. 07042 9304-30; 
E-Mail: siems@diakonie-vaihingen.de

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Beratung für Menschen in belastenden Lebenssituationen, bei 
Konflikten in Partnerschaft und Familie
Beratungen erfolgen z. Zt. per Video- oder Telefonkonferenz, nur 
in besonderen Fällen wird eine persönliche Beratung durchge-
führt. Wir bitten um Verständnis.
Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer Telefon-
nummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann rufen wir 
Sie zurück.
Heidelinde Finkbeiner-Knapp, Tel. 07042 9304-20

Schuldnerberatung
Beratung für überschuldete Menschen
DBS Schuldnerberatung: Frau Krieg ist i. d. R. Di., Mi. und Do. 
erreichbar. Sie können uns auch gerne eine Nachricht mit Ihrer 
Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Dann 
rufen wir Sie zurück.
Frau Krieg, Tel. 07042 9304 12; 
E-Mail: krieg@diakonie-vaihingen.de


